
 
Freitag,  22. Februar 2019 
 
 
13.00 Uhr Eröffnung und Einführung 

     Martin Görner,   AAT 
 

Grußwort 

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft  

 
Gewässertypisierung mit Fischregionen –  
ein „alter Hut“?  
Lothar Kroll   (Mainz) 
Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz 
 
Fischdatenbank Thüringen – Nutzen für Fischerei 
und Wissenschaft 
Susanne Göbel   (Erfurt) 
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Land-
wirtschaft, Ref. Forst-, Jagd- und Fischereipolitik 
 
Die Fischfauna Thüringens 
Roland Müller   (Siegritz)  

 

15.30 Uhr – 16.00 Uhr   Pause  
 

Anpassung der Gewässerunterhaltung an die 
Erfordernisse der Bachmuschel (Unio crassus)  
in der Dosse 
Daniel Schmidt   (Dresden) 
Team ferox GmbH  
 
 
 
 
 

 

Die Bachmuschel (Unio crassus) und ihre Wirts-
fische 
Dr. Jens-Eike Täubert   (Chemnitz)       
Umweltamt – Untere Naturschutzbehörde 

 

Beeinflussung der Effizienz von Fischwegen an 
Wasserkraftanlagen durch die Lichtverhältnisse 
Oliver Engler   (Kirtorf-Wahlen) 
Institut für angewandte Ökologie   
 

Elektrofischen – von den Details zum Fangerfolg 
Jürgen Bretschneider   (Chemnitz)     

 

Durchgängigkeit in Tieflandgewässern 
Christian Becker   (Kirtorf-Wahlen) 
Institut für angewandte Ökologie   

 
Umsetzung der WRRL im Betreuungsgebiet  
des LPV „Thüringer Grabfeld“ e.V. –  
Ein Erfahrungsbericht   
Frau  Sandra Radloff   (Römhild) 
Natura 2000-Station Grabfeld, LPV Thüringer Grab-
feld e.V.      
 

19.00 Uhr   Abendessen 
 

 

gemütliches Beisammensein 

 
 

 
 

 

Samstag,  23. Februar  2019 

 
 

8.30 Uhr     

Die Nase – Lebensraumansprüche und Reproduk-
tionserfolge am Beispiel der Mangfall 
Egidius Schulz   (Rosenheim)   
 

Hinweise auf Mortalitätsrisiken für diadrome 
Fischarten in großen Flüssen 
Dr. Jörg Schneider   (Frankfurt/M.)  
Büro für fisch-und gewässerökologische Studien  

 
Weitergehende Strukturaufwertungen in renatu-
rierten und nicht-renaturierten Gewässerab-
schnitten an der Bieber? – Ein Gewässer im dicht-
besiedelten Kreis Offenbach 
Anke Uhl   (Darmstadt)    
Regierungspräsidium – Dez. Oberflächengewässer  

 

10.30 – 11.00 Uhr   Pause 
 

Ein Rückblick mit Ausblick nach 10 Jahren Gewäs-
serentwicklungskonzepte in Sachsen-Anhalt – 
Erkenntnisse, Hemmnisse und Erfordernisse 
Karl-Heinz Jährling   (Magdeburg)   
Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasser-
wirtschaft Sachsen-Anhalt,  Sachgebiet Ökologie 
 
Auffälliges Längenwachstum von Salmoniden in 
der Wupper und ihren Seitenarmen  
Dr. Cora Berger   (Wuppertal) 
Bergische Universität, Fakultät Mathematik und 
Kulturwissenschaften    

 

12.30 – 13.30 Uhr   Pause 

 



Bilanz aus 9 Jahren Monitoring am Elbe Wehr in 
Geesthacht 
Sven Mögeltöner-Löwenberg   (Kirtorf-Wahlen) 
Institut für angewandte Ökologie   

 

Freilanduntersuchung des Schädigungs- und 
Mortalitätsrisikos der Fische bei einer Passage 
eines Wasserkraftstandortes im Neckar 
Dr. Falko Wagner, Dr. Peter Warth,  
Mansour Royan    (Jena)     IGF JENA   
Wolfgang Schmalz   (Breitenbach)    FLUSS          
 
„Fish passage monitoring by using PIT tag antenna 
systems - case studies from Spain and Switzer-
land“ 
Armando Piccinini       

Biomark   (USA) 
 

Anwendung von Drohnen für die Gewässerbe-
wirtschaftung 
Christian Haas   (St. Georgen) 
I AM Hydro GmbH     
 
Methodenkombination für die quantitative Ana-
lyse der Ergebnisse ethohydraulischer Untersu-
chungen zur Passage eines Wasserwirbelkraft-
werkes 

Dr. Peter Warth, Dr. Falko Wagner, Mansour Royan, 
Andreas Lindig   (Jena)     
Institut für Gewässerökologie und Fischereibiologie
   

ca. 16.00 Uhr   Schlusswort 
 
 

 
Die Veranstaltung wird gefördert durch das  

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
 

 

Ihre  Anmeldung  bitte bis 20.02.2019 an  
die Arbeitsgruppe Artenschutz Thüringen 
07745 Jena,  Thymianweg 25 

Fax:  03641 / 605625       oder 
ag-artenschutz@freenet.de 

www.ag-artenschutz.de 
 
 
 

Tagungsgebühr:  50,00  Euro  
Ermäßigung 50 %  für Studenten, 
Mitglieder VANT und AAT, Arbeitslose 
 

bitte bis  20.02.2019  überweisen. 
 
 

Bankverbindung der AAT 
Sparkasse Jena 
 
IBAN:   

DE52 8305 3030 0000 0531 20 

SWIFT-BIC:  HELADEF1JEN 

 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 
 
 

Hotelzimmer    
können bei Bedarf direkt gebucht werden. 
Tel.: 03641-660,   Fax:  - 661010 

info@hotel-jena.bestwestern.de 

www.hotel-jena.bestwestern.de 
 

 
Abend- und Mittagessen   kann im Hotel  
bei der Anreise bestellt werden. 

 
 
 

Arbeitsgruppe Artenschutz Thüringen e.V.    

Verband für Angeln und Naturschutz Thür. e.V. 

Thüringer Fischereiverband e.V. 

 

 

PROGRAMM  

          16.  FACHTAGUNG 

 

 „Fischartenschutz &    
Gewässerökologie“ 

 
 

22.02.  –  23.02. 2019 
 

 
   Atlantischer Lachs                         (Fisch des Jahres) 

    Foto: Wolfgang Schmalz 

 
 

HOTEL  Best Western   Jena 
07745  Jena,  Rudolstädter Straße 82 

mailto:ag-artenschutz@freenet.de
mailto:info@hotel-jena.bestwestern.de
http://www.hotel-jena.bestwestern.de/

